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Aufgabenstellung: Simulationen werden zur 

Analyse von realen oder gedachten Systemen 

verwendet. Dabei kann das Verhalten des Sys-

tems durch veränderte Parameter beeinflusst 

werden. Um diese Veränderungen zu veran-

lassen und zu analysieren, ist ein umfassender 

Simulationsprozess nötig. Ein solcher Prozess 

besteht aus der Vorbereitung, Durchführung 

und Auswertung einer Simulation. Der konzep-

tionelle Teil der Arbeit besteht darin, den Simu-

lationsprozess anhand des WLAN-Simulators 

zu analysieren. Der praktische Teil der Diplom-

arbeit umfasste die Erweiterung des bestehen-

den WLAN-Simulators. Dieser ist in der Lage, 

die Kommunikation auf der Datenübertragungs-

schicht in einem Basic Service Set zu simulieren. 

Die Erweiterung umfasst die Implementierung 

der MAC-Schicht sowie den Ausbau zu einem In-

frastrukturnetz. 

Ziel der Arbeit: Gespiegelt am Ablauf einer Si-

mulation soll ein Architektur-Beschrieb eines 

Simulationsprozesses erstellt werden. Der be-

stehende WLAN-Simulator soll um ein Zugriffs-

verfahren auf der MAC-Schicht und um die Ein-

bindung eines Access Points erweitert werden. 



Kommunikation zwischen zwei Stationen im Infrastrukturnetz

Lösung: Aus der Analyse des Simulationsprozes-

ses ergab sich ein abstraktes Schema, welches 

die Abhängigkeiten der Komponenten und Ein-

flüsse aufzeigt. Dieses Schema wurde auf die 

bestehenden, an der HSR entwickelten Modell-

bildungswerkzeuge für Simulationen angewen-

det. Daraus entstand eine Toolkette bestehend 

aus vorhandenen und möglichen Werkzeugen.

Die Kommunikation der Stationen verläuft neu 

über einen Access Point. Der Zugriff auf das 

Medium wurde durch das Zugriffsverfahren 

Distributed Coordination Function mit Ready To 

Send (RTS) / Clear To Send (CTS) Absicherung 

realisiert.


